
Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht 
 

NZG 17/2025 
 

28. Jahrgang · 20. Juni 2025 · Seite 769 – 816 
 

Herausgeber: Prof. Dr. Holger Altmeppen, Universität Passau – Prof. Dr. Alfred Bergmann, Vors. Richter am BGH a. D., Karls-
ruhe – Manfred Born, Vors. Richter am BGH, Karlsruhe – Prof. Dr. Wulf Goette, Vors. Richter am BGH a. D., Ettlingen –  
Prof. Dr. Jürgen Götz, Rechtsanwalt, Bad Soden am Taunus – Prof. Dr. Mathias Habersack, Universität München – Prof. Dr. 
Joachim Hennrichs, Universität Köln – Prof. Dr. Dieter Leuering, Rechtsanwalt, Bonn – Prof. Dr. Hanno Merkt, Universität 
Freiburg – Prof. Dr. Peter O. Mülbert, Universität Mainz – Dr. Bernhard Schaub, Notar, München – Dr. Kersten von Schenck, 
Rechtsanwalt und Notar a. D., Bad Homburg – Prof. Dr. Jessica Schmidt, Universität Bayreuth – Dr. Sven H. Schneider, Rechts-
anwalt, Frankfurt a. M. – Priv.-Doz. Dr. Christoph Andreas Weber, Universität München --- Prof. (em.) Dr. Dres. h. c. Harm Peter 
Westermann, Universität Tübingen – Dr. Hildegard Ziemons, Rechtsanwältin beim BGH, Karlsruhe 
 
Schriftleitung: Rechtsanwalt Dr. Cornelius Götze, LL.M. (Cornell), und Rechtsanwältin Dr. Melanie Döge, LL.M., Frankfurt a. M. 

 
 
 
 
 

Inhalt 
 
 
Editorial A. Meyer, Macht der Listing Act das Führen von Insiderlisten einfacher? 769

  
Report Justizministerkonferenz: Beschlüsse zum Unternehmensrecht 770

  
Aufsätze J. Ekkenga, Gesellschafts- und handelsrechtliche Rahmenbedingungen einer 

steuerneutralen Schuldbefreiung sanierungsbedürftiger AG und GmbH 
771

 S. Schwarz /J. Zerbst, Mitarbeiterbeteiligungsmodelle bei GmbHs in der 
anwaltlichen Beratung 

781

  
Bericht Th. Winzer/L. Kuhr/St. Schaaf, Neuere Entwicklungen im Arbeitsrecht 788
 

 

 

 

Rechtsprechung 
 
Personengesellschaftsrecht 
 
KG 21.10.2024 – 22 W 31/24 Anforderungen an Antrag auf Einsicht in Geschäftsunterlagen 

einer KG 
791

 
Kapitalgesellschaftsrecht 
 
BGH 18.03.2025 – II ZR 77/24 Erklärung des Geschäftsführers auf dem Geschäftspapier gilt 

als im Namen der Gesellschaft abgegeben 
792

 (m. Anm. von N. C. Schildhauer/S. Kohler) 794

OLG Köln 28.02.2025 – 18 W 5/25 Beseitigung verbotswidrigen Zustands durch Einreichung 
korrigierter Gesellschafterliste 

795

 (m. Anm. von C. Schier/T. M. Franken) 797

OLG Celle 27.11.2024 – 9 W 86/17 Voraussetzungen für die Bestellung eines aktienrechtlichen  
Sonderprüfers im Rahmen des sog. Abgasskandals 

798

NZG 2025, Heft 17            III

Kompaktes Know-how 
zum SE-Recht.

Habersack/Drinhausen
Recht der SE und der grenzüber-
schreitenden Umwandlung

4. Auflage. 2025. XLII, 1824 Seiten. 
In Leinen € 259, – 
ISBN 978-3-406-80912-5
Neu im März 2025

 beck-shop.de/35600469

Erhältlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG · 80791 München | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt. | 178024

Irrtümer, Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf    Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

Der Graue Kommentar
erläutert das gesamte SE-Recht und berücksichtigt die aktuelle 
Rechtsprechung zum Aktien-, Umwandlungs- und Mitbestim-
mungsrecht. Alle einschlägigen Rechtsgebiete werden kom-
mentiert und durch systematische Darstellungen ein schneller 
Themenzugriff ermöglicht. Ein umfangreicher Abschnitt ist den 
steuerrechtlichen Vorschriften über die SE gewidmet. Das Werk 
erläutert neben dem Recht der grenzüberschreitenden Verschmel-
zung nun auch das Recht des grenzüberschreitenden Formwech-
sels und das Recht der grenzüberschreitenden Spaltung.

Kommentiert werden
	� SE-VO mit SEAG
	� SE-Beteiligungsgesetz – SEBG
	� Recht der grenzüberschreitenden Verschmelzung (§§ 305 ff. 

UmwG, MgVG)
	� Recht der grenzüberschreitenden Spaltung (§§ 320 ff. UmwG, 

MgFSG)
	� Recht des grenzüberschreitenden Formwechsels (§§ 333 ff. 

UmwG, MgFSG)
	� die SE im Steuerrecht

Die Neuauflage
berücksichtigt die neue Rechtsprechung und Literatur sowie die 
seit der Vorauflage in Kraft getretenen Reformgesetze, u.a FüPoG 
II, MoPeG, UmRUG sowie das Zukunftsfinanzierungsgesetz.

Vorteile auf einen Blick

	� kompakte Darstellung aller die SE betref-
fenden Probleme

	� einschließlich grenzüberschreitende Un-
ternehmensmobilität, Mitbestimmung und 
Steuerrecht

	� mit Zukunftsfinanzierungsgesetz , UmRUG 
und UmRUG-Mitbestimmungsrecht

Nicht nur wer für eine bestimmte Frage zu SE eine Antwort 
sucht, sondern auch wer tieferschürfend systematische 
Ansprüche hat, wird im Habersack/Dirnhausen jedenfalls 
nicht nur fündig werden, sondern auch eine kundige Beratung 
erfahren.

Prof. Dr. Curt Wolfgang Hergenröder, in: fachbuchjournal 2/2022, zur 
Vorauflage
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